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Beilage zum Anreiseblatt für den Oberrheinkreis Nro . 70 .

Ankündigung
- er

Borles - itge « ,
welche

im Winter - Halbenjahre 1833 — 34
auf - er Großherzoglich Badifcheu

Mhert -Kudwiss-NniversttÄt
zu Freiburg im Breisgau

gehalten werden .

Die Vorlesungen nehmen unfehlbar am 4 . November ihren Anfang .

Frrivurg im VreiSgau .
^"oßhrrjogliche UmverfitätS - Buchhandlung und Buchdruckerei der Gebrüder Gross .



I.

An der theologischen Fakultät .

Einleitung zum wissenschaftlichen Studium der Theologie , nach Thanner , prfta -
tissime ; in den ersten zwei Monaten , täglich von 9 — 10 Uhr : Getstl. Rath und
Prof . ord. Werk .

Hebräische Grammatik , nach GeseniuS und eigener Methode, zwei Stunden
'öchentlich : Lehramtögehülfe Stengel .

Anfangsgründe des Chaldäischen , Syrischen und Arabischen , in noch zu bestim¬
mtem Stunden : Derselbe .

ArfangSgründe der hebräischen und arabischen Sprache , sehe man auch bei der
philosochjschen Fakultät .

An »ngsgründe des SanScrit , nach Bopp , und Erklärung des von demselben
edirten LaluS , wöchentlich in vier Stunden öffentlich : LehramtSgehÜlfe Stengel .

Curft -ische Erläuterung der Psalmen ; wöchentlich in zwei Stunden gleichfalls
öffentlich : Derselbe .

Exegetfche Vorträge über auserlesene Psalmen ; wöchentlich in zwei noch zu
bestimmenden Stunden : Prof . ord . (der philosophischen Fakultät ) Wetzer .

Grammaksche Erklärung deS Buches Hiob mit Jnterpretir - Uebungen der Zu-
Hörer ; am Mmtag von 11 — 12 Uhr : Geist !. Rath und Prof . ord . Buchegger .

Exegetische Vorträge über die Sprüchwörter SalomoS ; in zwei Stunden wö¬
chentlich : LehrantSgehülfe Stengel .

Exegetische Sorträge über den ersten Korinther -Brief ; drei Stunden wöchentlich :
Derselbe .

Exegetische Vorträge über die Briefe Petri , Judä und an Philrmon ; drei
Stunden wöchentlich ; Derselbe .

Praktische Schristerklärung , an noch zu bestimmenden Tagen und Stunden :
Gr,stk . Rath und Prof . ord . Werk .
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Einleitung in das alte Testament , nach eigenen Heften , wöchentlich fünf Stunden
von 3 — 4 U&r ; Geistl . Rath und Domkapitular Prof . ord . Ritter Hug .

Einleitung in das alte Testament nach eigenen Heften , fünf Stunden wöchentlich
von 10 — ii Uhr : Prof . ord . ( der Philosoph . Fakultät ) Weher .

Archäologie der Hebräer , nach eigenen Heften , am Dienstag und Freitag von
4 — 5 Uhr , oder an andern noch zu verabredenden Tagen und Stunden : Geistl . Rath
und Prof . ord . Buchegger .

Archäologie der Christen , nach eigenen Heften , am Montag , Mittwoch und
Donnerstag von 4 — 5 Uhr , oder an andern noch zu verabredenden Tagen und Stunden :
Geistl . Rath und Prof . ord . Schreiber .

Christliche ReligionS - und Kkrchengefchichte , k. Theil bis auf Karl den Großen ;
täglich mit Ausnahme des Donnerstags von 11 — 12 Uhr : Repetitor und Supplent
Klenkler .

Einleitung in die dogmatische Theologie , nach eigenem Plane : au allen 6
Wochentagen von 9 — 10 Uhr : Geistl . Rath Md Prof . ord . Bucheggcr .

Dogmatik in Verbindung mir Dogmrngeschichte ( nach Beendigung der Einlei¬
tung ) nach Klupfel und eigenen Heften , an allen 6 Wochentagen von 9 — 10 Uhr :
Derselbe .

Examinatoriuin über Dogmatik mit schriftlichen Uebunge « der Zuhörer , -als
Vorbereitung auf die Concurse ; wöchentlich einmal in noch zu bestimmender Stunde
Derselbe .

Moraltheologie , nach eigenem Lehrbuche ( Freiburg bei Wagner ) täglich ml A«S -
nähme des Donnerstags von 10 — 11 Uhr : Geistl . Rath und Prof . ord . Schreker .

Geschichte der Moraltheologie , nach eigenen Heften : wöchentlich zwimal in
noch zu bestimmenden Stunden : Derselbe .

Praktisches Collegium über Moraltheologie , mündlich und schriftlich ; ae Samstag
von 2 —- 3 Uhr : Derselbe .

Religionslehre , nach eigenem Lchrbuche ( Freiburg bei Wagner ) anDonncrstag
von

' 9 — 10 Ubr , öffentlich : Derselbe .
Allgemeine Pastoraldidäktik und Homiletik nach Reichenbergers Pestoral -Anwei -

sung Wim 1823 ) täglich von 3 — 4 Uhr : Geistl . Rath und Pro ( ord . Werk .
Homiletisch - praktische Uebungen ; am Dienstag und Freitag in noch zu verab -

redenden Stunden : Derselbe .

II.

In der fiinkMSchen Fakultät .
Juristische Enzyklopädie ., nach .Falk ; viermal wöchentlich in noch zu bestimmenden

Stunden : Prof . ord . Baurittel .
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EutyklopLdie und Methodologie der Staats - und Rechtswissenschaften , nacheigenem Plan ; wöchentlich dreimal in noch zu bestimmenden Stunden : Prof , extraord .Buß .

Raturrecht , nach eigenen Heften ; täglich von 8 — 9 Uhr : Hoftath und Prof ,ord . Birnbaum .
Institutionen und äußere Geschichte deS römischen RechtS , nach Mackeldeyund eigenen Heften ; täglich von 9 — 10 Uhr : Hoftath und Prof . ord . Amann .Innere Geschichte des römischen Rechts , mit besonderer Rücksicht auf die In¬stitutionen von GajuS ; fünfmal wöchentlich von 4 — 5 Uhr : Prof . ord . Fritz .Institutionen und Geschichte ( innere und äußere ) des römischen RechtS , erster «nach Mackeldey , letztere nach eigenen Heften ; täglich von 9 — 10 Uhr und dreimalwöchentlich in noch zu bestimmenden Stunden : Privatdoeent vr . Mußler .Examinatorium über die äußere Geschichte deS römischen RechtS , im AnfangdeS Semesters ; in noch zu bestimmenden Stunden , öffentlich : Prof . ord . Fritz .Exegese des Textes der Institutionen JustinianS ; wöchentlich dreimal in nochzu bestimmenden Stunden : Privatdoeent vr . Mußler .Pandekten , mit Ausschluß des Erbrechts und der Lehre von der Wiedereinsetzungin den vorigen Stand , nach von Wening - Jngenheims Lehrbuch und eigenem Com-menrar darüber ( Freiburg bei den Gedr . Grooö 1833 ) ; rheils in freien Vorträgenverbunden mit täglichen Hebungen der Zuhörer , theilS in einem den wichtigerenStreitfragen gewidmeten DiSvutatorium ; im Ganzen täglich 2 Stunden , nämlichvon 10 — 11 und von 2 — 3 Uhr : Prof . ord . Fritz .Das römische Erbrecht und die Lehre von der in integrum restitutio , ebenfallsnach Wetting - Jngenheims Lehrbuch und eigenem Commentar , entweder täglich ineiner noch zu bestimmenden Stunde , oder als Beschluß der dann auf drei Stundentäglich auSzudehnenden Pandektenvorlcsung : Derselbe .UebungS - Collegium über römisches Recht zum Behuf schriftlicher Arbeiten inlateinischer Sprache ; wöchentlich dreimal in noch zu bestimmenden Stunden : Privat¬doeent vr . Mußler .

, Katholisches und protestantisches gemeines Kirchenrecht , auch Großh . Bad . be¬sonderes Kirchenrecht der Katholiken , nach seinem bis dahin erscheinenden Kirchen -recht der größeren christlichen RcligionSvereine von Deutschland ; täglich von 11 — 12Uhr : Hoftath und Prof . ord . Amann .
Gemeines deutsches und besonderes badisches Kirchenrecht der Katholiken undProtestanten , nach eigenen Heften ; täglich von 11 — 12 Uhr : Prof , extraord . Buß .. .. Deutsche Reichs - und RechtSgeschichte, nach Maurers Grundriß ( München 1826) ;Mich von 9 — 10 Uhr : Hofrath und Prof . ord . Birnbaum .

Strafrechtswissenschaft , nach Feuerbach ; täglich von 8 — 9 Uhr : Geh . RathProf . ord . Ritter Düttling er .
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Ueber die Grundbegriffe des französische» Strafrechts und Strafverfahrens , in

Vergleichung mir dem englischen Recht , in noch zu bestimmenden Stunden , öffentlich :

Hofrath und Prof . ord . Birnbaum .
Code Napoleon , in steter Vergleichung mit römischem Recht , neunmal wöchentlich

in noch zu bestimmenden Stunden : Privatdoeent vr . Mußler .

Badisches Landrecht und die einschlägigen Verordnungen , nnter Mittheiluna

gedruckter Diktate , zweimal wöchentlich , in noch zu bestimmenden Stunden : Prof ,

ord . Baurittel .
Badisch eivilrechtlicheS UebungSeollegium , zweimal wöchentlich in noch zu

bestimmenden Stunden : Derselbe .

Strafproceß nach Martin , wöchentlich viermal in noch zu bestimmenden Stunden :

Geh . Rath Prof . ord . Ritter Duttlinger .

Wcchselrecht und Wechselproceß nach von Martens , in 2 noch zu bestimmenden

Stunden : Derselbe .
Civilproeeßpraxis , mit Einschluß des ConcursproeesseS , nach eigenem Plane ,

mit Benutzung der eigenen Actensammlung , ferner der Rechtöfälle von GenSler und

den ConeurSaclen von vr . Adolph Martin ( Jena 1827 ) ; am Montag , Mittwoch ,

Freitag und Samstag von 3 — 4 Uhr : D e rfe l b e .

Rclatorium , nach Martins Anleitung , am Dienstag und Donnerstag um 3 Uhr r

Derselbe .
Theorelisch .praktische Vorlesungen über die neue »Proccßordnung in bürgerlichen

Rechtüstrcirigkeiten für das Großherzogthum Baden " ; wöchentlich dreimal in noch zu

verabredenden Morgenstunden : Derselbe .

Allgemeine Staatslehre , nach seiner deutschen Bearbeitung von HeppS Versuch

über die Theorie deS staakSgesellschaftlichcn Lebens und der repräsentativen Regie -

rungsform ( Freiburg bei Herder 1832) , täglich in einer noch zu bestimmenden

Stünde : Prof , extraord . Buß .

Polizeiwissenschaft nach Mohl , täglich in einer noch zu bestimmende» Stunde :

Derselbe .
Statistik sehe man bei der philosophischen Fakultät .

III.

In der medizinischen Fakultät .
Encyklopädie und Methodologie der Natur - und Hellwiffenschafren ; wöchentlich

drei Stunden : Prof , exrraord . Werber .

Botanik , I . allgemeiner Tbeil ( Anatomie , Organographie , Terminologie , Mor -

phologie und Physiologie der Gewächse ) , nach eigenen Heften ; wöchentlich viermal

von 10 — 11 Uhr oder in andern noch zu bestimmenden Stunden : Prof , extraord .

Spinner .
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Soolo&ie : Prof. ord . Verleb . Man sehe bei der philosophische « Fakultät.
Chemie der unorganischen Körper ; täglich vonZ — 4 Uhr : Prof . ord . Fromherz .
Medicinische Chemie , erste Abthcilung : Pharmazeutische Chemie , nach eigenem

Lehrbuch , ( Freiburg bei Gebrüder GrooS) ; täglich von 10 — 11 Uhr : Derselbe .
Allgemeine Anatomie und specielle Anatomie der Muskeln , Nerven , Gefäße und

Eingeweide deS menschlichen Körpers , nach HempelS Anfangsgründen der Anatomie '
(Göttingen 1827) und nach eigenem Plane ; täglich von 2 — 3 Uhr : Prof . ord .
A » t . Buchegger .

Knochenlehre nach obigem Handbuch und eigenem Plane ; am Dienstag und
Freitag von 8 — 9 Uhr : Derselbe .

Physiologie deS Menschen ; zweiter Theil , nämlich die Lehre von der Verrich¬
tung der AthmungSwerkzeuge und der Geschlechtsorgane , von der Function deS
Nervensystems und der Sinneswerkzeuge , von der Bewegung , von der Entwicklungs¬
geschichte deS Organismus und den Lebcnsperioden ; sechsmal wöchentlich , in noch
näher zu bestimmenden Stunden : Prof . ord . Leuckart .

Vergleichende Anatomie und Physiologie mit Berücksichtigung der pathologischen
Anatomie , besonders der s. g . Bildungshemmungen . Nach eigenen Heften ; 8 Stunden
wöchentlich , täglich von3 — 4 Uhr , Dienstagsund Freitags von 11 — 12Uhr : Der¬
selbe .

Praktischer Unterricht im Zergliedern aller Theile des menschlichen Körpers ;
täglich in mehrern noch zu bestimmenden Stunden : Prof . ord . Aut . Buchegger .

Allgemeine Pathologie und Therapie nach eigenem Plane ; täglich von 8—9 Uhr :
Hofrath und Prof . ord . Baumgär tu er .

Allgemeine Pathologie und Therapie , nach Gmelin ; wöchentlich fünf Stunden :
Prof , extraord . Werber .

Conversatorium über spezielle Pathologie und Therapie , zwei Stunden wöchentlich :
Hofrath und Prof . ord . Baumgärtner .

Pathologische Anatomie mit praktischen Uebungen an Leichen nach ConSbruchS
Taschenbuch der pathologischen Anatomie und eigenem Plane , am Montag , Mittwoch ,
Donnerstag und Samstag von 11 — 12 Uhr : Prof . ord . Ant . Buchegger .

Lehre der Entzündung , nach eigenen Dictaren ; wöchentlich viermal an noch zu
bestimmenden Tagen : Privatdoeent Hofr . vr . RuppiuS .

Allgemeine medizinische Zeichenlehre nach eigenen Dierate « , durch alle 6 Wo¬
chentage von 8 biS 9 Uhr : Derselbe .

Specielle chirurgische Nosologie , nach eigenem Plane , mit Hinweisung auf Che.
lius Handbuch der Chirurgie . ( Heidelberg bei Karl GrooS , 4te umgearbeitetc und
mit einem chirurgischen ArlaS versehene Auflage ) täglich von 4 — S Uhr und zwei¬
mal von 5 — 6 Uhr : Hofrath und Professor ord . Beck .

Ä Augenheilkunde und die dahin Bezug habenden Operationen , nach eigenem
Handbuche ( Heidelberg bei GrooS , 2te Auflage ) ; täglich von it — l2Uhr : Derselbe .
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Chirurgische Verband - , Maschinen und Justrmnerttenlrhre » dreimal in der
Woche von 5 — 6 Uhr : Derselbe .

Grundsätze der gekämmten GeburtSkunde ; speeielle Lehre von. dem. gesunde» und
krankhaften Zustande deS Weibes außerhalb der Schwangerschaft , und Therapie der
Frauenzimmerkran -kheiten als Propädeutik der rarionell -praktischen GeburtOülfe ;
nach der erste« Lieferung seines Lehrbuches : Grundsätze der GeburtSkunde ^ ( Freiburg
bei Gebr . GrooS 1831 ) täglich von 3 — 4 Uhr : Prof . ord . Schwören .

Geschichte der Medizin (nach eigenem Lehrbuche bet. Gebr . GrooS) wöchentlich
zweimal in noch zu bestimmenden Stunden : Prof , exiraord . Werber .

Geschichte der GeburtSkunde / wöchentlich zweimal ; von 8 — 9 Uhr öffentlich :
Prof . ord . Schwör er .

Ueber die neuen Systeme der praktischen Heilkunde — von Rasyri / BroussaiS und
Hahnemann — wöchentlich einmal in noch zu bestimmender Stunde i öffentlich :
Privatdoeent vr . Herr .

Praktische Arzneimittellehre in Verbindung mit Reeeptirkunst nach eigenen Heften :
wöchentlich 7 mal in noch zu bestimmenden Stunden : Derselbe .

Die Lehre von den Quellen in natur - und heilkundiger Beziehung , nach eigener
Schrift : ( Theorie der Quellen aus dem Standpunkte der organischen Geologie ;
Freib . bei Fr . Wagner 183t ) wöchentlich eine Stunde öffentlich ; Prof , extraord .
Werber .

Krankenexamen nach eigenen Diktaten ; wöchentlich einmal von 9 — io Uhr :
Privatdoeent Hofr . vr . Ru pp ins .

Medizinisch klinische Uebungen im klinischen Hospitale ; täglich von 8 — 9 Uhr :
Hofrath und Prof . ord . Baumgärtner .

Praktikum in der poliklinischen Anstalt : Derselbe .
Chirurgische - und Augenkrankenklinik im klinischen Hospitale ; täglich um 10Uhr :

Hofrath und Prof . ord . Beck .
Geburtöhülfliche Klinik in der Gebäranstalt ; MontagS / Mittwochs und Freitags von

8 — 9 Uhr : Prof . ord . Schwörer .
Allgemeine Einleitung in die Thierarzneikunde ( nach seiner Schrift : Einleitung

in die Organiatrik und insbesondere in die Zoiatrik oder Thierarzneikunde . Heidel -
berg bei Winter 1832 ) und über die Seuchen oder Epizootien der nutzbaren Haus -
thiere , mit besonderer Beziehung auf gerichtliche Thierarzneikunde und thierärMche
Polizei ; viermal wöchentlich in noch näher zu bestimmenden Stunden : Proft ord .
Leuckart .

IV.

am drr vtzttosopASttze« Fakultöt.
Philosophie .

Philosophische Eneyklopädie nach eigene« Hefte « , am Montag , Dienstag , Mitt¬
woch Md Donnerstag von 3 — 4 Uhr : Prof , extraord . Zimmer mau «.

Philosophische Eneyklopädie , in drei noch zu bestimmenden Stunden r Privat ,
doceut vr . Rottels .
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Logik «ach eigenem Lehrbuche ( Denklebre , Freiburg bei Gebr . Gross 1832 ) ;
am Montag , Dienstag , Mittwoch und Donnerstag von 8 — s Uhr : Prof , extraord .
Zimmermann . -

Logik ; in noch zu bestimmenden Stunden : Privatdocent vr . Rottels .

Anthropologie / nach eigenen Heften ; am Montag , Dienstag / Mittwoch und
Donnerstag von 10 — 11 Uhr ; Prof , extraord . Zimmermann .

Anthropologie ; wöchentlich viermal in noch zu bestimmenden Stunden : Privat ,
doeent vr . Rottels .

Philosophische Vorträge über die Vernunftmäßigkeit des Wesens des Christen¬
thums ; wöchentlich zweimal in noch zu bestimmenden Stunden : Derselbe .

Allgemeine Religionslehre sehe man bei der theologischen Fakultät .

Zur Wiederbesetzung der ordentlichen Professur der speeulativen Philosophie /
welche durch den Tod des Hofr . Schneller erledigt wurde / sind Einleitungen ge¬
troffen . Der Reuangestellte wird feine Vorlesungen am schwarzen Brett anzeigen .

Mathematik .
Arithmetik und Algebra / nach eigenen Heften ; die fünf ersten Wochentage von

10 — ii Uhr : Hofrath und Prof . ord . Buzengeiger .
Angewandte Mathematik erster CursuS / die mechanischen Wissenschaften betreffend /

«ach eigenen Heften ; die fünf ersten Wochentage von 8 — 9 Uhr : Derselbe .
Differential - und Integral -Rechnung nach Lacroix , Trait £ <51<5mentaire de calcul

differentiel et de calcul integral ; an den 5 ersten Wochentagen von 9 — 10 Uhr :
Prof . ord . Seeber .

Privatissima über höhere Mathematik auf besonderes Verlangen : Hofrath und
Prof . ord . Buzengeiger .

Geschichte und ihre Hülfswissenschaften .
Allgemeine Geschichte l . Theil . Geschichte der Völker und Staaten des Alter -

thumS ; täglich Vormittags von 11 — 12 Uhr und Nachmittags am Montag und
Mittwoch von 2 — 3 Uhr : Hofrath und Prof . ord . De über .

Geschichte und Geographie deS badischen OberrheinkreiseS ; Nachmittags am
Mittwoch und Freitag von 3 — 4 Uhr : Derselbe .

Allgemeine Geschichte l . Theil : Geschichte der Völker und Staaten deS Alter -
thumS ; täglich von 11 — 12 Uhr : Privatdoeent vr . Wetck .

Geschichte der neuesten Zeit von 1789 biS auf unsere Tage ; dreimal wöchentlich
an noch zu bestimmenden Tagen und Stunden : Derselbe .

Vergleichende Geographie der historisch merkwürdigen Länder ; dreimal wöchentlich :
Derselbe .

Theorie der Statistik und Statistik der deutsche» Bundesstaaten ; dreimal wö-
chentlich in noch zu bestimmenden Stunden : Derselbe .

2
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Naturkunde .
Naturlehre / erster Theil : theoretische Physik , nach MayerS Anfangsgründen der

Naturlehre ( Göttingen 1827 ) täglich in einer noch zu bestimmenden Stunde : Prof ,
ord . Seeber .

Theoretische Physik ; nach MayerS Handbuch , täglich von 1 — 2 Uhr : Hofrath
und Prof . ord . Buzengeiger .

Physische Geographie und Meteorologie ; zweimal wöchentlich in noch zu be¬
stimmenden Stunden , öffentlich : Prof . ord . Seeber .

Allgemeine Naturgeschichte , nach eigenem Lehrbnche ; täglich von 2 — 3 Uhr :
Prof . ord . Perleb .

Natnrhistorische Demonstrationen und Conversatorien ; wöchentlich 1 — 3 mal
in noch zu bestimmende » Stunden , öffentlich : Derselbe .

Zoologie , nach eigenem Lehrbuche ; täglich von 10 — U Uhr : Derselbe .

Philologie .
1 ) Orientalische Sprachen .

Anfangsgründe der hebräischen Sprache , nach GeseniuS hebräischer Grammatik
und Lesebuch; am Montag , Mittwoch und Freitag von 2 — 3 Uhr : Prof . ord . Weyer .

Arabische Sprache nach TychsenS arabischer Grammatik und nach « ose - srtenn
Chrestomathia arabica (läpslae 1828 ) ; am Dienstag , Donnerstag nnd Samstag von
2 — 3 Uhr : Derselbe .

2) Griechische und römische Sprache und Literatur .
Ueber HoratiuS Briefe mit Uebungen im lateinischen Styl ; am Montag , Dienstag ,

Mittwoch und Donnerstag von 2 — 3 Uhr : Prof . ord . Zell .
Ueber Sophokles Elektra ; am Dienstag , Donnerstag und Samstag von 4 — 5

Uhr : Derselbe .
Geschichte der bildenden und zeichnenden Künste bei den Griechen und Römern

nach K . O . Müllers Handbuch der Archäologie der Kunst ( Breslau 1830) ; am Don¬
nerstag von 10 — 11 , am Freitag von 4 — 5 , und am Samstag von 1 — 2 Uhr :
Derselbe .

Im philologische « Seminar .
Ueber Aristoteles De mundo , mit schriftlichen und mündlichen Uebungen der

Zuhörer ; am Montag und Mittwoch von 4 — 5 Uhr : Prof . ord . Zell .

Archäologie der Kunst bei den Griechen und Römern (S . oben).
Ueber Cicero Orator ad Brutum , am Montag und Donnerstag von 2 — 3 Uhr :

vr . Baumstark , Professor am Gymnasium.
Uebungen im griechischen Styl ; wöchentlich einmal: Derselbe .
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3) Neuere Sprache» und Literatur .
Ueber deutsche Literatur mit Erklärung einzelner Stücke aus den vorzüglichste»

Schriftstellern ; in zwei noch zu bestimmenden Stunden : Privardoeent vr. Rottels .
Geschichte der französischen Sprache und Literatur vo« ihrem Ursprünge bis

auf unsere Tage nach eigenen Heften ; 3 Stunden wöchentlich : Leetor Jaequor .
Unterricht in der französischen Sprache für Anfänger oder minder Vorgerückte/

nach Schneiders Grammatik ; 3 Stunden wöchentlich : Derselbe.
Wiederholung der schwersten Regeln für weiter Vorgeschrittene/ mit mündliche «

und schriftlichen Uebungen / nach eigener Chrestomathie (Freiburg bei Gebr . GrooS
1833) und Erklärung einiger schöner Stücke aus derselben : dreimal wöchentlich :
Derselbe.

Englische Sprache durch Uebersetzung und Erklärung von L. H. Monifcs «elecdon
from the works of the best english writres , particularly - those of -Hie 19th oentary

Leipzig , Fr . Fleischer 1833 . mit eigener Angabe der grammatischen Regeln ; wö-

cheutlich 3 Stunden : Leetor Singer .
Einleitung zum Lese« englischer Poesien mit Erklärung von Shaispeare’s

King. Lear : ( Sauerländer , Frankfurt) ; 1 Stunde wöchentlich: Derselbe .

Italienische Sprache durch Uebersetzung der italienischen Chrestomathie von
K . Thiemann (BreSlau bei Graß , Barth und Comp . 1832) mit eigener Angabe
der grammatischen Regeln und Vorbereitung zum Lesen der italienischen Dichter ;
wöchentlich 3 Stunden : Derselbe .

Italienische Sprache für Anfänger , nach Femasaris theorerisch .praktischer An-
leitung , und Analogien dieser Sprache mit der französischen, wozu Beispiele mündlich
und schriftlich angegeben werden; wöchentlich drei Stunden : Leetor PoSnakoski.

Italienische Sprache für Weitervorgeschrittene , und zwar a. Erklärung eines
prosaischen Musters , nämlich : Novelle del Francesco Soave und b, Erkläruung ita¬
lienischer Poesie und damit verbunden die Canzoni di Francesco Petrarca ; für beide
Classiker wöchentlich 3 Stunden : Derselbe.

V.

Kchöne Künste und W^ercttien.
Der Zeichnungslehrer Maler Geßler eriheilt :
1) den Elementarunterricht in der Zeichnungskunst;
2) den höher» Unterricht und Anweisung zur Zeichnung nach dem Runden ;
3) Unterricht in der Kunst zu malen , und zwar wöchentlich 12 Stunden ; welche

nach Bedarf auf die drei angezeigten Zweige der Kunst vertheilt werden . —
Auch ist Derselbe bereit für solche , die schon weitere Fortschritte gemacht
habe» , auf ihr Verlangen, zu ihrer Vervollkommnung Privatisdn» jh erthrilen .
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Im Zeichnen und Malen unterrichtet anch der UniversitätSmaler Sauer .
Für Musik findet man hier vortreffliche Meister .
Reitunterricht ertheilt der UniversitätS . Stallmeister Rittmeister v. Gill mann . —

Derselbe erbietet sich zu Vorlesungen über Exterieur / Pflege und Wartung
der Pferde , wöchentlich zwei Stunden / dann über Krankheit der Hufe , deren
Heilung / und über Hufbeschlagkunst / wöchentlich eine Stunde .

Fechtunterricht ertheilt Fechtmeister Esch er .
Zum Unterricht im Tanzen erbietet sich Tanzmeister Heiek .

Die UniversitätS . Bibliothek wird am Montag / Dienstag / Donnerstag
und Freitag von 10 — 12 Uhr / am Montag und Samstag von 2 — 4 Uhr / eben io
das an die Bibliothek anstoßende Lesezimmer zu gleichen Stunden für das gesammte
Publikum geöffnet .

Auf gleiche Weise werden die Sammlungen von Naturalien / physikalischen und
astronomischen Instrumenten / das anatomische Theater / das vergleichend - anatomische
und das anatomisch , pathologische Museum / die chirurgischen und geburtshülflichen
Instrumente und Apparate / das chemische Laboratorium / der mediziniich -botanische
Garten bei Vorlesungen benützt / und Reisenden / die sich deßhalb melde» / vorgezeigt .

Ueber das Betragen der Studirenden / hinsichtlich der Sitten und des Fleißes /
wacht das Ep ho rat / mit welchem sich in dazu geeigneten Fällen die Eltern
und Vormünder der Studirenden in Correspondenz setzen können .

Mit der Verwaltung der akadem. Gerichtsbarkeit ist das unter dem Senat stehende
Universitätsamt beauftragt .
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K7 erjerchrriüü
der

Professoren und Privatlehrer, mit Angabe ihrer ange¬
kündigten Vorlesungen.

i Theologische Fakultät.
1) Geistl.. Rath , Domcapitular und Prof. ord. Ritter Hug : Einleitung

' in das
alte Testament.

2) Geistl. Rath und Prof. ord. Werk : Einleitung zum wissenschaftlichenStudium

der Theologie. — Praktische Schrifterklärung. — Allgemeine Pastoraldidaktik
und Homiletik. — Homiletisch- praktische Uebungen.

3) Geistl. Rath und Prof. ord. Buch egg er : Grammatische Erklärung des Buche-

Hiob. — Archäologie der Hebräer . — Einleitung in die dogmatische Theo¬
logie. — Dogmatik in Verbindung mit Dogmengeschichte . — Examinatorium
über Dogmatik.

4) Geistl. Rath und Prof . ord. Schreiber : Archäologie der Christen . — Moral.

theologie. - Geschichte der Moraltheologie . — Praktisches Collegium Uber

Moralkheologie. — Allgemeine ReligionSlchre.
5) Prof. ord. ( der philos. Fakultät) Wetzer : Exegetische Vorträge über auSerlesrne

Psalmen . — Einleitung in daS alte Testament.
6) LehramtSgehülfe Stengel : Hebräische Grammatik . — Anfangsgründe des Chal-

däischen, Syrischen und Arabischen . — Anfangsgründe des SanSerit . — Cur-

sorifche Erläuterung der Psalmen.
7) Repetitor und Supplent K l e n k l e r : Christliche ReligionS- und Kirchengeschichte

l . Theil .
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11 Ärmsten - Fakultät .
1) Geh. Rach und Prof . ord . Ritter Duttlinger : Strafrechtswissenschaft . —

Strafprozeß . — Wechselrecht und Wechselproceß . — CivilproccßpraxiS mit
Einschluß deS Conrurs - ProeeffeS . — Relatorium . — Theoretisch- praktischeVorlesung über die neue bad . Proeeßordnung.

2) Hofrach und Prof . ord. Birnbaum : Raturrecht . — Deutsche Reichs - und
RechtSgeschichte . — Ueber die Grundbegriffe deS französischen Strafrechts undStrafverfahrens, in Vergleichung mit dem englischen Recht.

3) Hofrath und Prof . ord . Amann : Institutionen und äußere Geschichte deS rö¬
mischen RechtS . — Kaihol . und prot . gem, Kirchenrecht, und Großherzogl.bad. besonderes Kirchenrecht der Katholiken.

4) Prof. ord. Fritz : Innere Geschichte deS römischen Rechts . — Examinatoriumüber die äußere Geschichte deS römischen RechtS . — Pandekten. — RömischesErbrecht und die Lehre der in integr . rest.
3) Prof. ord . Baurittel : Juristische Encyklopädie . — Badisches Laudrecht. —

Badisches eivilrechtlicheS UebungS -Eollegium .
6) Prof, extraord. Buß : Encyklopädie und Methodologie der Staats- und RechtS -

'
Wissenschaften. — Gem. deutsches und besonderes Bad . Kirchenrecht der Ka -
tholiken und Protestanten . — Allgemeine Staatslehre. — Polizeiwiffenschaft.

7) Prinatdoeent Dp. Mußler : Institutionen und Geschichte des römischen RechtS . —
Exegese deS Textes der Institutionen. — Volle Napoleon,

ni Mernjimsche FaLuttst.
l) Hofrach mrd Prof . ord. B eck : Speeielle chirurgische Nosologie. — Augenheil ,künde. — Chirurgische Verband-, Maschinen - und Jnstrumentenlehre . — Chi -rurgische und Augenkrankenklinik .
2} Hofrath und Prof,,ord . Baumgärtner : Allgemeine Pathologie nnd Thcrapie. —

Converfätorium über speeielle Pathologie und Therapie. — Medizinisch-klinische
Uebungen . — Praktikum in der Poliklinischen Anstalt.

3) Prof. ord. Fromherz: Chenrie der unorganischen Körper. — Medizinische
Chemie.

4> Prof. ord. Ant, Buchogg er : Allgemeine und sperieüv Anatomie deS mensch -
lichen Körpers . — Knochenlehre . — Praktischer Untsrricht im Zergliedern. —
Pathologische Anatomie.
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5) Prof. ord . Leuckart: Physiologie des Mensche» / zweiter The» . —Vergleichende

Anatomie «Nd Physiologie mit Berücksichtigung der pathologischen Anatomie. —
Allgemeine Einleitung in die Thierarznetkunde.

6) Prof. ord. Schw8rer : Grundsätze der gesammten GeburtSkunde. — Geschichte
der GebmtSkunde. — GeburkShülfiiche Klinik in der Gebäranstakt.

7) Prof. ord. (der philosophischen Fakultät) Perleb : Zoologie.
8) Prof, extraord. Werber : Encyklopädie und Methodologie derRawr. und Heil-

Wissenschaften. — Allgemeine Pathologie und Therapie. — Geschichte der
Medizi». —- Die Lehre von den Quellen in natur. und heilkundigerBeziehung.

S) Prof, extraord. Spenner : Botanik / erster oder allgemeiner Theil.
10) Privatdoeent Hofr. vr . RupptuS : Lehre der Entzündung. — Allgem. medici-

Nische Zeichenlehre . — Krankenexamen .
ti ) Privatdoeent vr . Herr : Neue Systeme der praktischen Heilkunde — Praktische

Arzneimittellehre.

iv. Philosophische Fakultät.
1 ) Hofrath und Prof . ord . Deuber : Allgemeine Weltgeschichte erster Theil . —

Geschichte und Geographie des bad . Oberrheinkreises.
2) Hofratb und Prof . ord. Buzengeiger: Arithmetik und Algebra. — Angewandte

Mathematik erster Cursus. — Privatissima über höhere Mathematik. — Theo¬
retische Physik .

3) Prof. ord. Zell : Ueber HorarinS Briefe. — Ueber Sophokles Elektra. —
Geschichte der bildenden und zeichnenden Künste bet den Griechen und Römern
Ueber Aristoteles De mundo.

4) Prof. ord. Serben Differential, und Integralrechnung. — Theoretische Physik. —
Physische Geographie und Meteorologie.

5) Prof. ord. Perleb : Allgem . Naturgeschichte. — Raturhtstorische Demonstra-
tionen . — Zoologie .

6) Prof. ord . Wetzer : Anfangsgründe der hebräischen Sprache: — Arabische
Sprache.

7) Prof, extraord. Zimmermann : Phtlos. Encyklopädie . — Logik. — Anthropologie.
*) Prof, am Gymnasium vr. Baumstark : Ueber Cicero orator ad Bratum . —

Uebungen im griechischen Styl .
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9) Privatdoöent Dr. Weick : Allgemeine Weltgeschichte erster Theil. — Geschichte
der neuesten Zeit von 1789 bis auf unsere Tage . — VergleichendeGeographieder historisch merkwürdigen Länder. — Theorie -er Statistik und Statistik
der deutschen Bundesstaate».

10) Privatdoeenr vr. Rottels : Philosophische Eneyklopädie . — Logik. — Anthro¬
pologie . — Philosophische Vorträge über die Vernunftmäßtgkeit des Wesens
des ChristevthumS . — Ueber deutsche Literatur .

11 ) Lektor Jaequot : Geschichte der französischen Sprache und Literatur . — Unter¬
richt in -er französischen Sprache für Anfänger oder minder Vorgerückte . —
Wiederholung der schwersten Regeln für Weitervorgeschrittene.

12) Leetor Singer : Englische und italienische Sprache durch Ueberseyungen und
mit Einleitung zum Lesen englischer Poesie».

13) Leetor PoSnakoSki: Italienische Sprache für Anfänger und Weitervorgeschrit-
'

tene mit Erklärungen .
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